
Remblinghausen. Der VdK-Ortsver-
bandRemblinghausen lud in diesem
Jahr seine Mitglieder mit Partnern
undGästen zurMitgliederversamm-
lung in denGasthofXaversRanch in
Vellinghausen ein. Der Vorsitzende
Ernst Hasenkämper begrüßte dazu
57 Teilnehmer. Besonders herzlich
begrüßte er seinen Vorgänger Franz
Rettler, das älteste Mitglied Karl
Zimmermann und Comedian Cilly
Alperscheid - alias WolfgangMette.

Programm zum Jubiläum
Zum 70-jährigen Bestehen gab es
dieses mal keinen Vortrag sondern
etwasUnterhaltsames. Nach der Be-
grüßung plauderte nämlichCilly aus
dem Nähkästchen. Etwa davon, als
ihrEhemannaufKegeltour ging,wie
wichtig es sei, alles für ihn vorzube-
reiten, denKoffer zu packenund ihn
zu bitten, selber am Abreisetag, we-
nigstens an die Zahnbürste zu den-
ken. Die lustige und unnachahmli-
cheArt des Comedian,mit der er die
Dönekes erzählte, begeisterte das
Publikum. Alle Anwesenden kamen
kaumzurRuhevor lachen,wennCil-
ly von Tante Klärchen und sauerlän-
dischen Weisheiten berichtete. All-
tägliche Begebenheiten.

Im Anschluss verlas der Vorsit-
zende Ernst Hasenkämper den Be-
richt der Generalversammlung aus
dem Gründungsjahr 1948. Danach
war der Schriftführer Josef Knipp-
schild mit dem verlesen des Proto-
kolls der Mitgliederversammlung
des Jahres 2017 an der Reihe.
ImAnschluss folgte der Tätigkeits-

bericht zum Jahr 2017 vonErnstHa-
senkämper. Der Kassenbericht wur-
de von Karl-Heinz Jungmann von
vorgetragen. Die Kasse wurde von
HerbertHoffmannundWernerLotz
geprüft.
Lotz bescheinigte dem Kassierer

eine saubere und ordnungsgemäße
Führung der Kasse. Er beantragte
die Entlastung fürKassierer und den
gesamten Vorstand. Ihnen wurde
einstimmig Entlastung erteilt. Als
zweiter Kassenprüfer schied Her-
bert Hoffmann aus, für ihn wurde
Marita Hanses von der Versamm-
lung vorgeschlagen und einstimmig
gewählt.

Einstimmig wiedergewählt
ZurWahl standen an:Der Erste Vor-
sitzende Ernst Hasenkämper, der 2.
Kassierer Ferdi Schauerte sowie der
2. SchriftführerWilli Schauerte. Aus
der Versammlung gab es keine Vor-
schläge. Alle Kandidaten wurden
Einstimmig wiedergewählt.
Der Ortsverband besteht nun aus

116 Mitgliedern. Ernst Hasenkäm-
per ehrte Willi Zimmermann für 25
Jahre und Berthold Klagges für eine
zehnjährige Mitgliedschaft mit Ur-
kunde und Nadel.

VdK stellt
Weichen für
die Zukunft
Auftritt von Comedian
Cilly Alperscheid

Der VdK-Jubilar Willi Zimmermann
(links) wurde für 25 Jahre, Berthold
Klagges (Mitte) für seine zehnjährige
Mitgliedschaft vom Vorsitzenden Ernst
Hasenkämper geehrt.
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Meschede. „Ich wollte mich über die
Berufe und die Tätigkeiten in der
Gastronomie erkundigen. Mit dem
Hauptgewinn habe ich natürlich
nicht gerechnet!“, so überrascht ist
Adrian Schnöde aus Niederbern-
dorf bei Schmallenberg immernoch.
Aber es steht fest: Bei der 28.War-

steiner Internationalen Montgolfia-
de in diesem Jahr vom31. August bis
zum 8. September sitzt er an einem
Tag in einem der Ballons. „…und da
bin ich echt gespannt drauf!“, freut
sich Adrian.

Interesse an Gastronomieberufen
Der Schüler aus Schmallenberg war
einer der Teilnehmer, die sich kürz-
lich imWelcomeHotel inMeschede
für die Gastronomieberufe interes-
siert haben. Eingeladen hatten eini-
ge heimische Hotels, Zuliefererbe-
triebe und die Warsteiner Brauerei,

die als Hauptsponsor des Gastrono-
mietages „KOSTbbT ar“ schonmehrere
Jahre dabei ist. „Als eine der großen
Brauereien in unserer Region liegt
uns die Gastronomie natürlich be-
sonders am Herzen, da ist es keine
Frage, dass wir Aktionen zur Fach-
kräftegewinnung unterstützen!“, er-
läutert Manfred Nieder, Verkaufsdi-
rektor Gastronomie das Engage-
ment derWarsteiner Brauerei.

Schüler gewinnt beim
Gastronomietag Ballonfahrt
Adrian Schnöde nimmt an der Montgolfiade teil

K Der Hegering Ruhrtal umfasst
18 Reviere, inklusive Staatsrevie-
re. Diese teilen sich etwa 9500
Hektar jagdbare Fläche zwischen
Freienohl und Uentrop beidseits
der Ruhr.

K Im 30. Jahr seines Bestehens
hat der Hegering 160 Mitglieder.
Gut ein Fünftel davon sind Jungjä-

gerinnen und Jungjäger.

K Der Hegering Ruhrtal feiert sein
30-jähriges Bestehen am Sonn-
tag, 10. Juni, in Freienohl. Nach
einer jagdlich gestalteten Huber-
tusmesse in der St.-Nikolaus-
Pfarrkirche lädt der Hegering ein
zum gemeinsamen Feiern auf dem
Platz der 2. Kompanie der Freien-

ohler Schützen.

K Das besondere Merkmal des
Hegerings ist dessen Hunde-
arbeit. Bei Verbandsprüfungen si-
chern sich die Mitglieder regelmä-
ßig die besten Preise. Auch ande-
re Hegeringe nutzen die besonde-
ren Kenntnisse der Waidleute aus
dem Ruhrtal.

160 Mitglieder, 18 Reviere und 9500 Hektar Fläche

Musikgeschmack zuhauf. Ein so
vielfältiges Programm hatte nicht
weniger als fünf VääV ter: Michael
Rzadkowsky, Leiter des Collegium
Musicum Meschede, Markus Hen-
gesbach, Ehemaliger und seit einem
halben Jahr Leiter der BenniBig-
Band, Leon Jaekel, Musikstudent
undLeiterdes großenChores,Lukas
Remmel, Schüler der Q2, Pianist,
Komponist und Leiter eines Jahr-
gangsstufenorchesters der Q2/Q1
und Ulrich Prenger als Organisator
und Leiter des Unterstufenchores
brachten gemeinsam mit etwa 140
Mitwirkenden zwei ausverkaufte
Konzertabende auf die Bühne.

Schüler im Orchester
Wer genau hinsah, sah auch Schüle-
rinnen und Schüler im Orchester
und als Sänger. Eltern, ehemalige
undaktuelle Schüler und einLehrer
harmoniertenmit den vielenGästen
im Collegium Musicum der Musik-
schule. Der langjährige Musiklehrer
WilhelmMeier – erstmals als Pensio-
när undGast im Publikum – erlebte,
dass seine jahrelange Arbeit offen-
sichtlich in gute Hände gelegt wur-
de.

den Frühlingsabend. Ob es wohl
„Viva la vida“ war, „Oh happy day“,
„Maniac“ für 80er-Jahre-Fans, das
„Kinderspiel“ von Béla Bartok? –
Inspirationen fanden sich bei dem
Konzert in der Aula des Gymna-
siums der Benediktiner für jeden

Meschede. „Zugabe? Heute Abend
können Sie selbst entscheiden, wel-
ches Lied Sie auf dem Weg nach
hause pfeifen möchten!“ Musikleh-
rer Ulrich Prenger verabschiedete
jetzt ein begeistertes Publikum nach
einem stimmungsvollen Konzert in

Viva la vida  Ein Fest für das Leben
Begeisterte Gäste beim Konzert in der Aula des Gymnasiums der Benediktiner

Viva la vida - Ein Fest für das Leben feierten jetzt dieMusiker in der Schulaula. Neben
Gospel-Klassikern wurden unter anderem auch 80er-Hits aufgeführt. FOTO: PRIVAT

Freienohl. Ein Erlebnis zünftiger
Waidmannstradition – das verspre-
chen die bereits detailreichen Pläne
desHegerings Ruhrtal für den zwei-
ten Sonntag im Juni: An diesem Tag
feiern die 160Mitglieder das 30-jäh-
rige Bestehen ihres Zusammen-
schlusses. Der Blick voraus auf den
Festtagder Jägerinnenund Jägeraus
Freienohl, Oeventrop, Uentrop und
Rumbeck war eines der Themen,
die die Jahreshauptversammlung
des Hegerings prägten.

Der Hegering hat mit seinem
Wanderpokal für erfolgreiche Hun-
deführer ein einfaches Instrument,
um die Termine von Jubiläen früh-
zeitig planen zu können: Immer
nach 15 Plaketten mit den Namen
desSiegersder jährlichenVerbands-
prüfung muss ein neuer Pokal her.
Dawährend der letzten 15 Jahre Er-
win Kordel sich drei Mal den Pokal
sichern konnte, übergabHegerings-
vorsitzender Werner Bornemann
demFreienohler nun dauerhaft den
Wanderpokal.

Gute Ausbildung ist wichtig
Die erste Plakette des neuen Wan-
derpokals trägt den Namen von
Thomas Sommer. Der Bruchhauser
Hundeführer war mit seinem
Deutsch-Kurzhaar-Jagdhund im

Jahr 2017 bei zwei Prüfungen Prü-
fungstbester. Manuela Klauke, stell-
vertretende Vorsitzende und Ob-
frau für das Hundewesen, betonte
bei der Siegerehrung, dass neben
dem sportlichen Wettbewerb eine
gute allgemeine Ausbildung zähle.
„Daher erhält bei uns jeder erfolg-
reiche Teilnehmer eine Verdienst-
medaille“, erklärte die Jagdfrau aus
Uentrop.

Keine Übertragung auf Menschen
Mit 100 anwesenden Mitgliedern
bot sich die Jahresversammlung des
Hegerings Ruhrtal als Plattform zur
Diskussion weiterer wichtiger The-
men an. Dabei bestimmte die Afri-
kanische Schweinepest die Beiträ-
ge.
SowiesNicoleHeitzig aus Brilon

auf die Notwendigkeit der intensi-
ven Wildschweinbejagung hin.
„Trotz aller Entwicklungen darf der
Respekt vor demTier und damit der
Tierschutznicht vernachlässigtwer-
den“, appellierte die Richterin und
Vorsitzende der Kreisjägerschaft im
Hochsauerlandkreis.
Für Gregor Klar, hauptamtlicher

Referent vom Landesjagdverband
NRW, war die Klarstellung wichtig,
dass eine Übertragung der Afrikani-
schen Schweinepest auf den Men-
schen nicht zu befürchten sei. „Das
Fleisch der Tiere ist für den Verzehr
völlig unbedenklich“, ergänzte der
Fachmann aus Dortmund.

Ausblick auf Feier
Die Jubiläumsfeier des Hegerings
Ruhrtal im Juni wird mit einer jagd-
lich gestalteten Hubertusmesse in
derPfarrkircheFreienohl beginnen,
wieErwinKordel, ebenfalls stellver-

tretender Vorsitzender des Hege-
rings, erläuterte. WääW hrend des
Gottesdienstes wird das Jagd-
hornbläsercorps des Hegerings
auftreten. „Auch zur anschlie-
ßenden Feier auf dem Platz der
zweiten Schützenkompanie am
Fuße des Küppels sind alle
Freunde und Förderer herzlich
eingeladen“, betonte Kordel. Für
dieWaidleuteausdemRuhrtal ist
der Festtag ihres Hegerings der
Höhepunkt dieses Jahres.

Afrikanische Schweinepest beschäftigt Jäger
Freienohler Erwin Kordel sichert sich dauerhaft Pokal des Hegerings Ruhrtal. Jubiläum im Juni

Von links Gregor Klar vom Landesjagdverband, Nicole Heitzig (Kreisjägerschaft HSK))K , Hegeringleiter Werner Bornemann,
Erwin Kordel (stellvertretender Hegeringleiter aus Freienohl, Gewinner des Hundeführerpokals), Thomas Sommer (Bruchhau-
sen, erster Gewinner des neuen Wanderpokals), Manuela Klauke (stellvertretende Hegeringleiterin, Uentrop), Bernd Drepper
(Herdringen, zweiter Platz der Hundeführerprüfung). FOTOS: PRIVAT

100 der 160 Mitglieder des Hegerings nehmen an der Jahresversammlung in Uentrop
teil. Aufmerksam folgen sie den Fachvorträgen von Referenten und Obleuten.

„Das Fleisch der
Tiere ist für den
Verzehr völlig
unbedenklich.“
Gregor Klar, hauptamtlicher Referent
beim Landesjagdverband NRW

Werner Hellwig, Kolping; Kai Branden-
burg, Welcome-Hotel; Adrian Schnöde;
Manfred Nieder, Brauerei. FOTO: PRIVAT
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BZEITUNG FÜR MESCHEDE

Nach durchgeführter Vertreterwahl liegt die Liste der gewählten
Vertreter und Ersatzvertreter gem. § 26e (4) der Satzung ab dem
Zeitpunkt dieser Bekanntmachung für die Dauer von zwei Wo-
chen in den Geschäftsräumen unserer Genossenschaft, der Nie-
derlassungen und den Geschäftsstellen zur Einsichtnahme aus.
Jedes Mitglied ist berechtigt, eine Abschrift der Liste der Vertreter
und Ersatzvertreter zu verlangen. Der Wahlausschuss hat in seiner
Sitzung vom 10.04.2018 die ordnungsgemäße Durchführung der
Wahl und die gewählten Vertreter und Ersatzvertreter festgestellt.

Schmallenberg, 10. April 2018

Der Wahlausschuss

gez. Andreas Knappstein
Vorsitzender des Wahlausschusses

Bekanntmachung
der Volksbank Bigge-Lenne eG, 57392 Schmallenberg
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